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teter Mikrofone wird die linke Schallquellen­
seite vom linken Mikro lauter abgebildet als 
vom rechten Mikrofon. Die beiden Mikrofon­
kapseln befinden sich bei der Intensitätsstereo­
fonie so nah wie möglich beieinander, um Lauf­
zeitunterschiede zu vermeiden. Dadurch wird 
verhindert, dass es zu Phasenunterschieden zwi­
schen den beiden Kanälen kommt, die meist mit 
Klangeinbußen einhergehen. Phasenunterschie­
de entstehen immer dann, wenn zwei Mikrofo­

F o t o s :  e d e r h o f ,  s h u t t e r s t o c k ,  v e r t r i e b e

Wie bekommt man den Background-Chor breit und voluminös? Was muss 

man tun, um dem Drumset ein stimmiges Panorama zu geben? Stereo-

Mikrofonie heißt hier das Zauberwort. Ein räumliches Klangbild kann  

eure Aufnahme entscheidend aufwerten, da es eurer Produktion Breite 

und Tiefe gibt. Wir verraten euch alles zum Thema Stereo-Mikrofonierung.

zeugt. Wir unterscheiden zwischen drei Gruppen, 
in die sich die Stereo-Verfahren einordnen las­
sen: (1) die reine Intensitätsstereofonie, die das 
Panorama ausschließlich durch Pegeldifferenzen 
zwischen den beiden Kanälen erzeugt. Und (2) 
die Laufzeitstereofonie, bei der hauptsächlich die 
Zeitunterschiede zwischen den Mikros eine Rolle 
spielen. Neben der Laufzeit- und der Intensitäts­
stereofonie werden aber (3) auch die so genann­
ten Äquivalenzverfahren gern eingesetzt. Die 
nutzen zu ungefähr gleichen Teilen Laufzeit- und 
Pegeldifferenzen für die Panorama-Abbildung.

Intensitätsverfahren
Bei den Intensitätsverfahren erfolgt die 
Panorama-Abbildung allein aufgrund von 
unterschiedlichen Pegeln zwischen linkem 
und rechtem Kanal. Durch den Einsatz gerich­

 Bei einer Stereo-Aufnahme wird die Schall­
quelle mit zwei Mikrofonen gleicher Bauart 
aufgenommen. So kann das gesamte Klang­

bild in der Totale erfasst werden. Stereo-Aufnah­
men sind in der Lage, ein sehr natürliches und 
räumliches Klangbild zu erzeugen. In Mono ist das 
so nicht möglich. Der Mensch hört ja schließlich 
auch mit zwei Ohren und wertet auf diese Weise 
die Informationen von zwei getrennten Kanälen 
aus. Die Signale beider Ohren werden im Gehirn 
miteinander verglichen, worauf schließlich ein 
Raumeindruck zusammengesetzt wird. 

Diesen natürlichen Raumeindruck versuchen 
wir durch die Stereo-Mikrofonie zu simulie-
ren: Wir ersetzen sozusagen die Ohren durch die 
beiden Mikrofone, die das Klangbild stellvertre­
tend für das natürliche Gehör aufzeichnen. Bei 
der Wiedergabe werden die beiden Stereokanäle 
dann nach links und rechts gepannt, sodass der 
Hörer eine Simulation des natürlichen Raum­
klangs wahrnimmt. 

Stereo-Aufnahme bei  
großen Schallquellen
Stereo-Aufnahmeverfahren werden immer 
dann angewendet, wenn eine räumlich in grö-
ßerem Maße ausgedehnte Schallquelle zu-
sammen mit einem relativ großen Raumklang
anteil aufgenommen werden soll. In erster Li­
nie denken wir dabei natürlich an die 
Overhead-Abnahme des Drumsets – aber auch 
bei der Abnahme eines Chors, einer Bläsergruppe 
oder einer String-Section wird häufig mit Ste­
reomikrofonie gearbeitet. Einzelinstrumente, wie 
etwa eine akustische Gitarre, könnt ihr durchaus 
auch in Stereo abnehmen – dabei müsst ihr euch 
allerdings bewusst sein, dass ihr dann ein breites 
Klangbild eines relativ kleinen Instruments er­
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klang nicht drastisch verändern. Phasenunter­
schiede zwischen den stereokanälen, wie sie 
zum beispiel beim Ab­verfahren entstehen, 
führen zu einer schlechten Mono­kompatibili­
tät. in diesem Fall brechen beim Abhören in 
Mono eventuell die bässe weg oder es entsteht 
ein mittiger, dröhnender klang. dies ist beim 
XY­verfahren nicht der Fall: da es keine Pha­
sendifferenzen zwischen den beiden kanälen 
gibt, entsteht ein stabiles, sauberes stereobild, 

das beim Abhören in Mono sein klangbild bei­
behält. Auch die ortung der instrumente ist sehr 
gut: im Panorama der beiden overhead­kanäle 
können becken und hi­hat sehr exakt wahrge­
nommen werden. Aus diesem Grund wird das 
XY­verfahren gern von toningenieuren einge­

setzt, denen es auf eine exakte Zeichnung des 
stereobildes und nicht so sehr auf die natürli­
che Abbildung der raumanteile ankommt.

Blumlein-Verfahren
Beim so genannten Blumlein-Verfahren han-
delt es sich um die älteste Stereoanordnung 
überhaupt – sie wurde schon in den 1930er 
Jahren von Alan Blumlein entwickelt. es werden 
hier zwei Mikros mit Achtercharakteristik so über­

einander positioniert, dass ihre 0­Grad­einsprech­
richtungen einen Winkel von 90 Grad aufspannen. 
im Grunde genommen ist das blumlein­verfahren 
also eine XY­konfiguration mit zwei Achtermikro­
fonen. Weil bei diesem verfahren jedoch zwei Mik­
rofone mit Achtercharakteristik eingesetzt werden, 
entsteht ein sehr offenes, luftiges klangbild. das 
Achtermikrofon nimmt den schall von hinten ge­
nauso laut auf wie von vorn und deswegen auch 
einen großen Anteil reflexionen des Aufnahme­
raums. Aus diesem Grund macht das blumlein­
verfahren nur sinn, wenn ihr einen sehr gut klin­
genden raum zur verfügung habt.

Blumlein hat darüber hinaus den Nachteil, 
dass die Achtermikrofone den von hinten 
einfallenden Schall phasengedreht gegen-
über der Vorderseite aufnehmen. Aus diesem 
Grund können bei ungünstiger Positionierung 
oder bei einer schlechten raumakustik Phasen­
auslöschungen und Fehlortungen entstehen. des­
halb solltet ihr das blumlein­stereoverfahren nur 
einsetzen, wenn ihr hiermit vorher schon etwas 
herumprobiert und euch mit den eigenschaften 
eines Achter­Mikrofons auseinandergesetzt habt. 
Wenn ihr euch für das blumlein­verfahren ent­
scheidet, werdet ihr allerdings durch einen bril­
lanten, präsenten klang belohnt, den ihr mit 
dem XY­verfahren so nicht erzielen könnt. Für 
das dezent klingende Jazz­drumset mit fein 

ne dasselbe signal mit unterschiedlicher Phasen­
lage aufnehmen. die intensitätsstereofonie bietet 
eine sehr gute Panorama­ortung bei der Wieder­
gabe, die raumabbildung ist jedoch meist nicht 
optimal. die drei wichtigsten intensitätsverfah­
ren sind das XY­, das blumlein­ und das Ms­
verfahren.

XY-Verfahren
Beim XY-Verfahren werden zwei gerichtete 
Mikrofone so übereinander positioniert, dass 
ihre Haupt-Einsprechrichtungen auf den lin-
ken beziehungsweise rechten Rand der Schall-
quelle zeigen. Meist kommen dabei Nieren­ oder 
supernierenmikros zum einsatz. der Winkel zwi­
schen den beiden 0­Grad­Achsen der Mikrofone 
sollte circa 110 bis 130 Grad betragen – bei zu 
kleinem Winkel bekommt ihr ein sehr enges 
stereo bild. das XY­verfahren eignet sich hervorra­
gend wenn ihr bei eurer stereo­Aufnahme keinen 
großen raumanteil mit aufnehmen wollt. so 
kämpft man bei der Abnahme der schlagzeugbe­
cken im Proberaum meist mit einem nicht optima­
len raumklang, der insbesondere in den overhead­
kanälen deutlich herausgehört werden kann. hier 
ist das XY­verfahren der Laufzeitstereofonie deut­
lich überlegen, da die fehlenden Phasenunter­
schiede zwischen den beiden kanälen ein eher 
trockenes klangbild erzeugen.

Ein weiterer großer Vorteil des XY-Verfah-
rens ist die Monokompatibilität: beim Abhö­
ren eines stereosignals in Mono sollte sich der 

Blumlein-Verfahren: Zwei Mikrofone mit Achter ­
charak teristik werden so übereinander aufgebaut, dass 
ihre 0­Grad­einsprechrichtungen auf die schallquelle 
gerichtet sind.
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Stereo-Mikrofonierung per MS-Verfahren: ein 
Mittenmikrofon ist direkt auf die schallquelle gerichtet, 
während das seitenmikrofon in Achtercharakteristik mit 
seiner 0­Grad­einsprechseite nach links zeigt.

Mikros für Stereoaufnahmen

In der Regel soll das aufgenommene 
Stereobild die Schallquelle recht natürlich 
abbilden und die Größe des Instruments 
deutlich wiedergeben. Aus diesem Grund sind 
kondensatormikrofone die geeigneten Wandler 
wenn ihr die schallquelle in stereo abnehmen 
wollt. insbesondere kleinmem bran­kondenser 
geben die hohen Frequenzen besonders natür­

lich wieder. viele Großmem braner färben das 
klangbild dagegen im oberen Frequenzbereich 
deutlich. das kann zwar ein angenehmer effekt 
sein, aber bei der Aufnahme eines räumlichen 
klangbilds möchte man in der regel ein eher 
neutrales Abbild des schallfeldes auf die 
Festplatte bekommen. darüber hinaus lassen 
sich zwei kleinmembraner – zumindest bei XY 
und ortF – auch leichter aufbauen als 
Großmembranmikros.
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Band, aber Dein Album ist nicht im Handel er-
hältlich?

Du weißt, es lohnt sich, Deine Musik ist gut, das 
Publikum wird sie lieben. 
Nur wie das Album in den Handel bringen ohne 
Label?

Hier die perfekte Lösung für Dich:

„deinVertrieb.de“ bietet Dir den Vertriebsservice eines 
Labels an. Wir sorgen dafür, dass Dein Album im Ton-

trägerfachhandel gelistet wird (Amazon.de, Bol.de, JPC.de, 
Saturn, Media Markt usw.)
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Zur Einführung des Services von „deinVertrieb.de“ bekommst Du diesen Gutscheincode für Deinen ersten Vertriebsauftrag: MEINERSTERVERTRIEB
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» Ein Mikro in Achtercharakteristik nimmt den Schall  
 von hinten genauso laut auf wie von vorn.«
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es einen recht harten, manchmal sogar bissigen 
Klang liefert. Kleiner Tipp: Probiert einmal, euren 
Gitarren-Amp mit einem MS-Mikrofonpaar abzu­
nehmen. Dieses Signal mischt ihr mit dem obliga­
torischen Shure SM57 – und die Sonne geht auf!

AB-Verfahren
Beim Laufzeitverfahren – auch oft AB-Ver-
fahren genannt – werden die beiden Mikro-
fone mit einem gewissen Abstand zueinander 
vor der Schallquelle aufgebaut. Dadurch kommt 
der Schall einer seitlich positionierten Schall­

quelle bei einem Mikro etwas eher 
an als beim anderen, und es ent­
steht ein Laufzeitunterschied, der 
wiederum bewirkt, dass die Schall­
wellen von den beiden Mikros mit 
unterschiedlicher Phasenlage auf­
genommen werden. Bei der Wie­
dergabe spielt der eine Kanal die 
Schallquelle entsprechend eher 
ab, wodurch eine seitliche Ortung 
hervorgerufen wird. Bei den Lauf­
zeitverfahren entsteht ein sehr 
räumliches Klangbild, da die Pha­
senunterschiede zwischen lin­
kem und rechtem Kanal den na­
türlichen Hörvorgang sehr gut si­
mulieren. Auch beim natürlichen 
Hören treten schließlich Phasen­
unterschiede auf, da die Ohren ca. 
20 cm voneinander entfernt sind.

Groß-AB  
und Klein-AB
In der Regel werden beim AB-Verfahren die 
beiden Mikrofone mit einem Abstand von 20 
bis 80 cm zueinander aufgebaut, so dass ein 
genügend großer Laufzeitunterschied zwischen 
den Kanälen entsteht. Laufzeitverfahren mit re­
lativ kleinem Mikrofonabstand von 20 bis 30 cm 
werden Klein-AB-Verfahren genannt. Wenn der 
Mikrofonabstand wesentlich größer als der Ohr­
abstand ausfällt, reden wir vom Groß-AB-Ver­
fahren. Dadurch, dass die Phasenunterschiede 
zwischen den beiden Kanälen frequenzabhängig 
sind, entstehen beim AB-Verfahren leider einige 
Nachteile. Die Panoramaortung ist relativ schlecht, 
da sie entscheidend von den Phasenunterschie­
den zwischen den beiden Kanälen bestimmt wird. 
Darüber hinaus kommt es zu Auslöschungen be­
stimmter Frequenzen: Immer dann, wenn das 
linke Mikro die Schallwelle mit umgekehrter 
Phasenlage wie das rechte Mikrofon aufnimmt, 
werden bestimmte Signalanteile ausgelöscht. 
Beim dadurch entstehenden Kammfiltereffekt 
verschwinden bestimmte Frequenzen und ihre 
Vielfachen, andere Frequenzen treten dagegen in 

klingenden Becken, aufgenommen in einem 
akustisch optimierten Raum, wäre die Blum­
lein-Variante zum Beispiel eine gute Option.

Mitte-Seite-Verfahren
Das Mitte-Seite-Verfahren (meist MS-Ver-
fahren genannt) gibt im Unterschied zu den 
anderen Stereoverfahren nicht sofort ein Ste-
reosignal ab. Die Anordnung der Mics gestaltet 
sich wie folgt: Ein Mikro zielt mit seiner Haupt-
Einsprechrichtung auf das akustische Zentrum der 
Schallquelle. Meist wird für das so genannte Mit­

tenmikrofon die Nierencharakteristik gewählt. Es 
können aber auch andere Richtcharakteristiken 
genommen werden. Das zweite Mikrofon muss ei­
ne Achtercharakteristik haben, deren 0-Grad-Ein­
sprechseite in Blickrichtung zur Schallquelle um 
90 Grad nach links gedreht wird. Beide Mikros sind 
direkt übereinander positioniert, sodass keinerlei 
Laufzeitunterschiede entstehen. Die beiden Mik­
ros müssen dann, um ein Stereosignal liefern zu 
können, über eine MS-Matrix in ein Panoramabild 
umgewandelt werden. Und das geht so: Das Mit­
tensignal wird in den Kanalzug eines Mischpults 
geroutet, wobei der Panoramaregler dieses Kanals 
mittig eingestellt ist. Nun splittet ihr das Signal 
des Achtermikrofons und legt es auf zwei Kanäle 
eures Mischpults. Dann dreht ihr in einem der bei­
den Seitenkanäle die Phase und stellt den Panora­
ma-Regler dieses Kanals auf hart rechts. Im ande­
ren Seitenkanal, der den phasenrichtigen Anteil 
des Achtermikrofons führt, wird der Panoramareg­
ler nach links gedreht. Auf diese Weise könnt ihr 
über die beiden Seitenkanäle den Raumanteil und 
die Stereobreite eurer Aufnahme im Nachhinein 
verändern – ein großer Vorteil des MS-Verfahrens. 
Trotzdem kommt das MS-Verfahren bei der Ab­
nahme des Drumkits eher selten zum Einsatz, da 

»Meist wird für das so genannte Mittenmikrofon 	
	 die Nierencharakteristik gewählt.«

Mittensignal

MS-Mikrofon-Paar

Seitensignal

Für die Abnahme des Gitarren-Amps im MS-Verfahren 
könnt ihr zwei schalldruckfeste Kondensatormikrofone, 
aber zum Beispiel auch Bändchenmikros ausprobieren.
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Sennheiser e 914: Kleinmembran-
Mikros in Kondensatortechnik eignen 
sich besonders gut für Stereo- 
Mikrofonierungen. 
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den Vordergrund. Das Resultat ist dann meist ein 
mittiger, nasaler Sound.

Wenn ihr eine besonders gute Raumabbildung 
in eurer Stereo-Aufnahme haben wollt, dann 
ist die Laufzeit-Stereofonie das Mittel der 
Wahl. Je größer ihr den Mikrofonanstand wählt, 
desto breiter wird das Stereobild – doch leider 
bekommt ihr dann auch umso mehr Auslöschun­
gen im Frequenzbereich. Bei einem kleinen Mik­
ro-Abstand von 20 cm ist es relativ wahrschein­
lich, dass ihr euch keine nennenswerten Auslö­
schungen einhandelt; aber das Panorama wird 
hier halt ziemlich eng abgebildet. Ihr seht schon: 
Beim AB-Verfahren muss man die Mikros ziem­
lich genau positionieren, um den besten Kompro­
miss aus Ortung, Klangtreue und Raumeindruck 
zu bekommen. Aus diesem Grund solltet ihr durch 
Verschieben der Mikros die beste Position ermit­
teln. Beim so genannten Phasen hört sich der 
Engineer im Regieraum das Stereobild an, wäh­
rend der Assistent im Aufnahmeraum die Mikro­
fonposition so lange verändert, bis der bestmög­
liche Klangeindruck erreicht ist.

Äquivalenzstereofonie
Bei der so genannten Äquivalenzstereofonie 
werden Laufzeit- und Pegelunterschiede zwi
schen den Kanälen zu ungefähr gleichen Teilen 
aufgezeichnet. Auf diese Weise lässt sich die gu­
te Panorama-Ortung der Intensitäts- mit der 
hervorragenden Raumabbildung der Laufzeitver­
fahren kombinieren. 

Das wichtigste Äquivalenzverfahren heißt ORTF. 
Es wurde von Toningenieuren der französischen 
Rundfunkgesellschaft in den Sechzigerjahren des 
vergangenen Jahrhunderts erfunden. Beim ORTF-
Verfahren baut man zwei Nierenmikrofone so 
auf, dass ihre Kapseln circa 17 cm Abstand von­
einander haben und die beiden 0-Grad-Achsen 
einen Öffnungswinkel von 110 Grad aufspannen. 
Bedingt durch die Richtwirkung der Nieren be­
kommt man so einerseits eine gute Ortung, der 
Laufzeitunterschied durch den Abstand der Mik­
ros zueinander sorgt andererseits für eine passa­
ble Räumlichkeit. Der gute Kompromiss aus 
Laufzeit- und Intensitätsunterschieden bei ORTF 
führt dazu, dass ihr mit diesem Verfahren immer 

AB-Verfahren: Das Panorama 
wird hier hauptsächlich durch die 
Laufzeitunterschiede zwischen  
den Mikros erzeugt.

ORTF-Verfahren:  
Liefert eine ausge­
wogene Mischung  
aus Laufzeit- und 

Intensitäts-
unterschieden.

eine zumindest passable Stereo-Aufnahme hin­
bekommt. Wenn ihr den Raumklang dezent da­
beihaben wollt und trotzdem eine gute Panora­
ma-Ortung braucht, dann ist ORTF genau das 
Richtige füt euch. Nicht ohne Grund stellt ORTF 
eines der am häufigsten angewendeten Stereo-
Verfahren bei Chor- und Orchesterproduktionen 
dar. Beim Aufbau einer ORTF-Anordnung solltet 
ihr mit einer Stereoschiene arbeiten, die euch 
den Mikrofonabstand von 17 cm vorgibt. Ein Trick 
für die Einstellung des 110-Grad-Winkels: Nehmt 
euch irgendeinen Gegenstand, dessen Form ei­
nen 90-Grad-Winkel aufweist, und gebt noch 
einmal 20° bis 40° drauf – fertig ist die ORTF-
Anordnung.� ✖ 

Tipp: Nehmt euren Gitarren-
Amp mit einem MS-Mikro­
fonpaar ab und mischt das 
Signal mit einem SM57.
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